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Deutſches Reich
Anläßlich einer Polemik mit der Nat Zeitg machen die
unſerem Tun Fühlung habenden B P N

ber die Chancen des Volksſchullehrerpenſions
geſetzes folgende Bemerkungen

So erwähnt ſie die Nat Zeitg in der Nummer vom 2 April
daß der im Abgeordnetenhauſe beſchloſſene Geſetzentwurf über
die Penſionirung der Volksſchullehrer allem Anſcheine nach von
der Regierung wegen Geldmangels nicht angenommen werden
würde Auch dieſe Mittheilung entbehrt nach allen Richtungen
der Begründung Ein von dem Abgeordnetenhauſe beſchloſſener
Geſetzentwurf legt noch gar nicht vor am 14 findet erſt die
zweite Berathung des in ſeinen Grundzügen in der Kommiſſion
nicht erheblich geänderten v Zedlitz Schmidtſchen Entwurfs ſtatt
Erſt mit der Geſammtabſtimmung bei der 3 Leſung liegt ein
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes vor iſt die Jnitiative dieſes
Faktors der Geſetzgebung perfekt Noch weniger
aber dürfte die Finanzfrage die Entſcheidung der Staatsregierung

egenüber einer von einer geſetzgeberiſchen Körperſchaft beloſe ſachlich zutreffenden ger aeberiſcha Maßregel der
bezeichneten Art ausſchlaggebend beſtimmen Vielmehr hat der
Finanzminiſter ausdrücklich betont daß die Stellung der Staats
regiernng zur Befriedigung eines von ihr ſelbſt als dringlich
anerkannten aber er r an Mitteln zurückgeſtellten

Bedürfniſſes wie die Regelung des Lehrerpenſionsweſens ſich
weſentlich ändere wenn die die Vertretung der Steuerzahler
darſtellende geſetzgeberiſche Körperſchaft mit überwiegenderMehrheit daſſelbe durch die Annahme des Entwurfs für ſo
dringlich erkläre daß die Befriedigung derſelben ohne Rückſicht
auf die aktuellen Deckungsmittel erfolgen müſſe Es liegt daher
auf der Hand daß die Stellungnahme des Staates weſentlich
davon abhängt daß und in welcher Weiſe ein endgiltiger
Beſchluß des Abgeordnetenhauſes vorliegt daß aber wenn
dieſes mit ſtattlicher Mehrheit angeſichts der Finanzlage dem
Entwurf zuſtimmt die Frage der Deckungsmittel die Entſcheidung
der Staatsregierung kaum beherrſchen dürfte
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unter Angabe der Quelle geſtaftet

ä Ermsleben 5 April Es herrſcht hier die Sitte daß am
I Oſtertage Jung und Alt nach dem nahegelegenen Burgberge
wandern woſelbſt ſich die Kinderwelt mit Eierkollern vergnügt
Trotz der ungünſtigen Witterung waren auch in dieſem Jahre
viele Menſchen zu dem Vergnügen hinausgepilgert Aus ger
Gefängniß entwich der in Unterſuchungshaft befindliche

eng F aus Aſchersleben Er wurde indeß auf dem
e käch Aſchersleben bald feſtgenommen und wieder hier ein

gebracht
K Erfurt 6 April Am Sonnabend gegen Abend wurde der

hieſige Privatmann Breidenſtein als er in der Bahnhofſtraße
über das Straßenbahngeleiſe ſchreiten wollte von einem Straßen
bahnwagen erfaßt und ſo ſchwer verletzt daß er nach dem ſtädtiſchen
Krankenhauſe gebracht werden mußte Unſer ſchöner durch
ſeine auf holländiſche Weiſe gngelegten Beete und Klingen weit
und breit rühmlichſt bekannter Dreienbrunnen verliert ſeine
Romantik von Woche zu Woche Beſonders iſt es der in der
Nähe des Pförtchens belegene Theil dieſes das erfurter Thal
füllenden Gartenkomplexes welchem die Bauthätigkeit ein Stück
nach dem andern abringt Nach kaum Jahresfriſt wird die nach
dem Steiger zu führende ſchöne Straße auch auf ihrer rechten
Seiten von ſtattlichen Villen begrenzt ſein Auch die Hoch
Heimerſtraße früher ein Zaunbegrenzter ſchmaler durch die
Gärtnereien ſich windender Weg bietet der Bauluſt ein weites
Feld zur Enkfaltung

s Gröbers 6 April Der Maurerpolier Schubert aus
Oberthau feierte am Sonnabend ein ſeltenes Feſt Derſelbe trat
vor 25 Jahren bei Hrn Zimmermſtr Leibner hier als Lehrling
ein und iſt bis jetzt ununterbrochen in demſelben Geſchäft ver
blieben Der Nachmittag des Gedenktages brachte dem Perſonal
der Firma feſtliche Ueberraſchungen

dt Ortrand 7 April Heute mittag brach auf dem Ritter

General Pogel v Falckenſtein
Auf ſeinem Schloſſe zu Dolzig bei Sommerfeld iſt am

zweiten Oſterfeiertag früh der General der Jnfanterie Eduard
Ernſt Friedrich Vogel v Falckenſtein nach längerem Siechthum
im Alter von über 88 Jahren ſanft entſchlafen Ueber das
Beſinden des Generals waren ſchon ſeit Jahren ungünſtige
Nachrichten bekannt geworden man wußte daß der früher
eiſenfeſte geiſtig und körperlich gleich regſame Veteran unter
den Uebeln die hohes Alter meiſt mit ſich bringt ſchwer zu
leiden hatte

Vogel v Falckenſtein wurde wie wir einem Nekrolog der
Voſſ Z entnehmen am 5 Jannar 1797 zu Breslau geboren
er iſt alſo nicht ganz ein Vierteljahr älter geworden als unſer

Kaiſer jetzt iſt Am 14 März 1813 wenig über 16 Jahre
falt trat der Knabe drei Tage bevor der Aufruf an Mein
Volk publizirt wurde als freiwilliger Jäger beim Weſtpreuß
Grenadier Bataillon ein und wurde am 8 Dez 1813 Sekonde
Lieutenant Er machte beim 1 Weſtpreuß Jnf Regt den
See 1813 14 mit und kämpfte insbeſondere bei Groß
Görſchen Bautzen an der Katzbach bei Biſchofswerda Montmirail Chateau Thierry Mercy und Laon Mit dem Eiſernen
a zugleich erhielt er Anfang 1814 den ruſſiſchen Georgen
orden

Nach Beendigung des Krieges zum Kaiſer FranzGrenadier
Regiment verſetzt kam Lieutenant Vogel v Falckenſtein 1815
nicht zur beſonderen Theilnahme an den erneuten Kämpfen zoaber mit in Paris ein Am 30 März 1821 wurde v Vogel
Premier Lieutenant am 12 Okt 1829 Hauptmann und am
26 März 1841 e Nachdem er von 1841 1843 das
kombinirte GardeReſerveBataillon kommandirt hatte erhielt

das er auch
ierbei wurde

c tn nur

er das 1 Bataillon des Kaiſer FranzRegimentsbeim Straßenkampf am 18 März 1848 führte

er leicht verwundet nahm jedoch wieder an dem
Dänemark theil Jm Auguſt 1848 zum Commandeur des
GardeSchützenBataillons ernannt wurde er bald darauf
Oberſtlieutenant Am 4 Mai 1850 erfolgte ſeine Ernennung
zum Chef des Generalſtabes des III Armeecorps in welcher
Stellung er 1851 Oberſt wurde 1855 erhielt er erſt die 5
dann die 3 Garde Jnfankeriebrigade und wurde am 12 Juli
Generalmajor Er blieb nicht lange vor der Front bereits
im Juni 1856 wurde er als Direktor des Militärökonomie der A
Departements in das Kriegsminiſterium verſetzt 1858 erhielt
General v Vogel das Kommando der 5 Diviſion in Frank
furt und wurde zum Generallieutenant befördert 1863 ver

ute des Hrn Baron von Palm in dem benachbarten Linzdgrer aus Zwei Schafſtälle wurden ein Raub der Flammen

eider kamen in einem derſelben auch ca 200 Schafe um
D Wettin 7 April Bekanntlich hatte der an hieſiger

Bürgerſchule fungirende erſte Mädchenlehrer Arnold eine
iſchbrutanſtalt eingerichtet Dieſelbe hat ſich inzwiſchen
eſtens entwickelt Aus den 5000 Stück angebrüteten Bach

forellenEiern aus der Selzenhofer Fiſchzuchtanſtalt des Hrn
Oberbürgermeiſter Schuſter zu Freiburg in Baden die Hrn
Arnold von der königl Regierung zu Merſeburg gratis zugeſtellt
worden waren ſind in den aufgeſtellten neukonſtruirten kalifor
niſchen Brutapparaten in dem Rieſenkeller des hieſigen Schloſſes
Winkel über 4900 Stück junge muntere Fiſchchen hervorgegangenEs gewährt eine an iebende Unterhaltung den Spielen der

Schaaren kleiner Fiſchchen zuzuſehen Die längſte Zeit haben
übrigens die Fiſchchen in der hieſigen Fiſchbrutanſtalt zugebracht
binnen kurzem werden ſie in die kleine Saale v v werden
welche von der königl Regierung zu Merſeburg als das Laich
ſchonRevier für Wettin feſtgeſtellt worden iſt

Perſonal Chronik An Stelle des verſtorbenenRegierungsraths Hecht iſt dem Regierungs Aſſeſſor Bodenſtein
die Stelle des zweiten Mitgliedes der Direktion der Rentenbank
für die Provinzen Sachſen und Hannover vom 1 April über
tragen Die ev Pfarrſtelle zu Behnsdorf Diözeſe Weferlingen
iſt dem bisherigen Hilfsprediger an der Sophienkirche in Berlin

riedrich Mewes verliehen Zu der ev 4 Diakonatſtelle an der
tadtpfarrkirche in Wittenberg iſt der bisherige Pfarrer in
rankenförde Alexander Hugo Wagner zu der ev Pfarrſtelle zu
udisleben t Erfurt der bisherige Pfarrer in Dobia Ernſt

Traugott Paul Reißmann berufen und beſtätigt
Vakantegeiſtliche Stellen Die Publikation betreffend

die vakante Predigerſtelle an der reformirten St Petri Kirche zu
Burg mit welcher ein Einkommen von 2260 M verbunden wird
mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß nachdem das
Wahlrecht der Gemeinde für diesmal erloſchen die Beſetzung durch
das Konſiſtorium zu Magdeburg erfolgt

Die Maul und Klauenſeuche unter dem Ochſenbeſtande
des Ritterguts Höhnſtedt iſt erloſchen

Vermiſchtes
Die Getreuen von re haben am 1 April unter

den Gratnlanten im Palais des Reichskanzlers gefehlt weil die
Kiebitze ſie für den Ehrentag des Fürſten Bismarck im Stich
gelaſſen hatten Sie haben das Verſäumte aber bald nachgeholt
und am jüngſten Sonnabend alſo drei Tage ſpäter das aus den
üblichen 101 Kiebitzeiern beſtehende Geburtstagsgeſchenk an den
Reichskanzler abſenden können Die Gabe war in dieſem Jahre
von folgender Widmung begleitet

Dem Fürſten Bismarck
Söbentig Jahr levt
Uemmer dütſch ſtrevt
Uemmer dütſch dahn
Lat wieder ſo gahn

April 1 1885 Die Getreuen in Jever
S r Windthorſt ſcheint das Opfer eines Aprilſcherzes

geworden zu ſein Er erläßt nämlich zum Bismarckjubiläumfolgende Bekanntmachung n Mark welche mir geſtern auf
telegraphiſche Anweiſung aus Löhne in Weſtfalen eingezahlt ſind
und in betreff deren ich ſpäter von demſelben Abſender nach
ſtehendes Telegramm erhielt Verehrer Ew Excellenz bitten
Sie auf das Wohl des Reichskanzlers zum Frühſchoppen ein Glas
Sekt zu trinken Jm Auftrage Kückük habe ich dem Fonds
für den Neubau einer zweiten katholiſchen Kirche in Hannover
überwieſen und bitte um mehreres Hannover 1 April 1885
gez Dr Windthorſt Ferner erhielt die kleine Excellenz am
I April eine Schnepfe mit dem Vermerk auf der Poſtpacketadreſſe
zugeſandt Angeſchloſſen auch eine kleine Spende zum 1 Aprilſehr viel geringer aber ſehr viel zarter wie ein Rittergut 7
Von einem Jhrer vielen Verehrer der zugleich Jäger iſt

Das Grubenunglück von Marcinelle Wie ſchon
geſtern kurz gemeldet iſt in den Kohlengruben von Marcinelle
Belgien ein Grubenfeuer ausgebrochen ſpäteren Nachrichten zu

2 junge Mädchen von 15 und 18 Jahren erſtickt Die übrigen

und Süddeutſchen aufgeſtellte Armee die ſpätere ſogenannte

ldzuge gegen des

9 April 1885
160 Bergleute konnten ſich retten Auch 8 Pferde nd in den
Gruben erſtickt

Jn ungünſtiger Finanzlage udet ſich dieTrghel Diefetde hat ſoeben beſchloſſen die en e

t Frezent idtt e aden m mit
em berei er eingeführten 3prozentigen e zur Grund

und Gebäudeſteuer eine ganz reſpektable Steuerlaſt darſtellt
Verhaftung Der Luſtmörder Peters welcher wie

geſtern von uns gemeldet in der Nähe von Gladbach zwei Mädchen
im Alter von 7 und 10 Jahren ermordete iſt durch den zu ger
Verfolgung ausgeſandten Gladbacher Polizei Sergeanten Meyer
mit Hilfe holländiſcher Gendarmen in der Nähe von Roermonde
auf einem Feldwege entdeckt und verhaftet worden Der Mörder
hat bereits ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt

Cholera Jn der ſpaniſchen Stadt Jativa 14,000 Ein
wohner in der Nähe von Valencia iſt eine Epidemie ausgebr
die von den Aerzten für die ſporadiſche Cholera erklärt wird

24 Stunden ſtarben 5 Perſonen 30 ſind erkrankt Es wurden ſo
ar paßregeln ergriffen um die iterverbreitung der Seuche

zu hindern

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

4 April 7Granulated
Kryſtallzucker I

Kornzucker 96 21,80 22,20 M 21,80 22,20 M
Kornzucker 95 20,70 21,10 M 20,70 21,10 M
Kornz Rend 88 0 20,49 20,80 M 20,40 20,80 M
Nachprod 688 92 15,60 17,60 M 15,60 17,60 M

do Rend 75 16,60 17,60 M 16,60 17,60 M
Tendenz am 7 April Geſchäftslos

7 April4 April
Brodraffinade 2Sen Reſnnede 26,50 tm 50 M 27Gem Melis 1 25,75 M 25,75 M

Tendenz am 7 April Ruhig unbedeutendes Geſchäft
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 7 April Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 35,75 à 36,00
Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 kg April pr Mai 42,90 pr
MaiJunt 43,00 pr MaiAug 43,00 f

London 7 April Telegr Havannazucker Nr 12 13 nom Rüden
Rohzucker 12 matt

NewYork 6 April Telegr Fair refining Muscovades 4,47
Kaffee

Hamburg 7 April Telegr Kaffee ſtetig UmNew Hort 6 April Telegr r i s u
Petrolenm

Bremen 7 April Telegr Schlußbericht Standard wlte7,00 bez F Wnig Br per Junt 7,15 Br en 7,25 Br r
à gHambur 7 Telegr Standard wüihtte loco 7 7Gd per April Zn0 Gd per 7,50 Gd g

gang t 8 7 April Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ
e oBerltn 7 April Amtl Feſtſt Raffinkrtes Standard white300 Kg mit Faß in Poſten von 100 r er matter Gunnbge 2

Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 22,4 per
April Mat per Mai Junt per Le perr e dege e per Aug Sept 7777 M per 23,6 per

7 nAntwerpen 7 April Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß
loco 17/ bez 178 Br per Mai 17 Br unBr per Sepi Dez bez 18 Br Ruhe der Jan ein e her 75 Gd el G Prirar urre en des ine

do do ade a rohes Petroin NewYork 7 o Plpe line Certiſicates s E ges er u 3

Spiritus
Berltn 7 April Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à10,000 Proz Termine matter Senat e de h Be
M Loco mit Faß pr dieſen Monat 42,9 42,8 bez pr April

Mat 42,95 42,8 bez pr MatJunt 48,0 48,2 bez pr JuniJuli 441 44,0
bez pr Jult Aug 45 45,0 vez pr Aug Sept 45,5 45,7 per Sept
Okt 46,0 46 1 bez pr Okt Nov bez pr Nov Dez Sptritusa 5 i 160 los 10,000 Proz loco ohne Faß 416 dez per Apri

Magdeburg 7 April Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz
ohne Faß 41,80 42,30 M Die Aelteſten der h

Hermann Walther KartoffelſptritusMagdeburg 7 April
folge ſind 16 Kohlenarbeiter von denen 10 verheirathet und

tauſchte er dieſe Diviſion gegen die 2 GardeJnfanterieDiviſion
in Berlin Als Ende 1863 der Krieg gegen Dänemark aus
brach wurde General v Vogel als Chef des Generalſtabes
beim Oberkommando der zur Ausführung der Bundesexekution
in Holſtein beſtimmten Armee ernannt und hatte in dieſer
Stellung an dern glücklichen Ausgange des Feldzugs großenAntheil Am 30 April 1 wurde ihm der Oberbefeht über
die beiden zur Zeit in Jütland ſtehenden preußiſchen Diviſionen
ertheilt auch bekam er den Orden pour le meérite

Nach definitiver Beendigung des Krieges erhielt der jetzt
Verſtorbene die Stellung als kommandirender General des
VII Weſtf Armeecorps und wurde am 18 Juni 1865
General der Jnfanterie Als 1866 der Krieg gegen Oeſterreichund deſſen Verbündete erklärt wurde erhielt Senera Vogel

v Falckenſtein den Oberbefehl über die gegen die Hannoveraner

Mainarmee Er ſchloß die Kapitulation bei Langenſalza ab
befehligte in den Kämpfen bei Hammelburg Kiſſingen und
Aſchaffenburg mußte aber bereits am 11 Juli den Oberbefehl
an den General Frhrn v Manteuffel abtreten und wurde
a Generalgouverneur des unter preußiſcher Verwaltung
tehenden Theils des Königreichs Böhmen ernannt Am

7 Sept wurde er von dieſem Verhältniß entbunden und
am 30 Okt 1866 zum kommandirenden General des J Armee
corps ernannt nachdem er in Anerkennun
bei der Mainarmee zum Chef des zum VII Corps gehörigen
56 Jnfanterieregiments ernannt war

Beim Ausbruch des Krieges gegen Frankreich wurde General
v Vogel der infolge ſeines Alters eine Befehlshaberſtelle beim
aktiven Heere nicht mehr wahrnehmen konnte zum General
gouverneur im Bezirk des II X und X Armeecorps
und Oberbefehlshaber aller dort vorhandenen Truppen ernannt
eine Stellung in der er bekanntlich mit einer faſt an Rück
ſichtsloſigkeit grenzenden Strenge r Nach Beendigung

Krieges er General v Vogel den Schwarzen Adler
orden und blie
bis er unter dem 27 Dez 1873 auf ſein dringliches Abſchieds
eſuch mit Penſion zur Dispoſition geſtellt wurde Er lebteſelben in Zurückgezogenheit auf ſeinem Gute Dolzig das er

aus ſeiner Dotation vom Herzog z Auguſtenburg gekauft
hatte Von ſeinen Söhnen iſt einer Abtheilungschef im
Generalſtabe derſelbe gilt für ei

rwmee tDas Lebensbiſd des Generals en
ein gutes Stüe unſerer

vakeriaiſhen Sie en henen unſererderen Phaſen der Verſtorbene in

C Verdienſte

wieder ohne beſtimmte militäriſche Funktion

ro
einen der tüchtigſten Offiziere die

behaupt Se ohne Faß 41,80 42,30 ab Spei inter frei
der Gebinde ohne Angebot April 44,40 M War d e wo l
46,60 M nom Juli 46,50 M nom Aug 47,60 M nom Sept 47,50 M

war entſchieden ein Anhänger der alten ſtrengen Zeit dervielen Neuerungen und Fortſchritten mit Zweiſn und Miß

trauen begegnete Ein trockener Humor der ſich in allen
Lebenslagen bethätigte und der ſ bei vielen Gelegenheiten
nach außen hin kundgab zum Beiſpiel in ſeinen Kriegsdepeſchen
bildete einen Kenntis im Charakter des Verſtorbenen deſſen
e hleen erdienſten die größte Anerkennung nicht zu ver

t iſt
TRSD

Das Haus an der Daide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

v dt i n S neaidie o innig ich möchte doch mit ihr zuſammenThee trinken daß ich Fr wohl de Gefallen u i

39

ſchah um ſo lieber da Mrs Rahuer ſo lange i
immer war ſich nicht einmal bei ihrem Kinde blickenund nach meiner Rückkehr mich in einer Weiſe empfing t

ich leicht den Schluß ziehen konnte ihre Gleichgiltigkemich hätte g jetzt in völlige Abneigung verwandelt San
Theetrinken ſagte Haidie ganz leiſe zu mir

Miß Chriſtie wollen Sie ſo gut ſein einmal an der

Ter re ob in i g tm ſie zufrieden zu ſtellen ging ich an dieund in m daß niemand a war Thlr Sffnete
Wollen Sie jetzt auch an der andereni oll t n Thür Mamasieſe war verſchloſſen ich legte aber das r anSchlüſſelloch lauſchte und berſichert ihr daß ine e

legte ihr Köpfchen an mein undDann winkte ſie mir
flüſterte

Vorige Nacht hat die abſcheuliche Sarg meine Mama
weinen gemacht Ich hörte es durch die Thür Mama fürchtet

r Sarg und ich auch Still Hier horcht immer

Doch kein Lauſcher hätte m vel
e ich ſelbſt das Ohr dicht an ihren Lippen konnte

chwachen Laute kaum vernehmen tröſtte Sara würde ihr t auch d e

den letzten 70 Jahren ſämmtlich mit durchgemacht hat Er Nun hüllte ich mich in meinen Shawl und ging nach dem

Kräften ſozu Leide thun obgleich ich an ihrem guten W rkage
ſiet Weſſetee 3h es ba ben deine et den

h

h

ihr leiſes Flüſtern zu hören ver



Mehl 9 Marques feſt dr April 47,00 1 Div Elſend St g 9e e ein O 410 r e e e oco 42,00 M Gd Liverpool 7 April Telegr Meh ſtetig 19/ AuſſigTepils er eſ g 141,00Z Ah Pr 10,000 Lit Proz ehne Faß loco a2 o G r hort April Telegr Nedt 8 B 30 6 Seht e San
r n J T n a e Butter Eier Fleiſa 3 Sodenbach v 2 Zuckerraffinerie Hallev0D r un Ju 7 äſ le ux 3 e V 00e e leIn 42 é0 d Sept s r Olt 20 V Kaldſſelſch 1,66 1,50 Hammelſieiſch 1,60 3,80 M Butter 1,80 80 M Eiſenb St P tl s wer re ere 12676
2Stettin 7 April Telegr Flau loco 40,10 pr AprilMal 40,90 per K 8 r i ar Weg 62 o Altendurg Het 195,08 Screrher g g 129,0

pr JuniJuli 42,80 vr Aug Sept 45,70 toco 41,00 ewHork 2 9 DuxBodend Ait A 147,00 o nuot Eiſ P Ob3 r ehe Selegt Fr 100Littr 100 Pro oo Hartoſan e e an uühj 5 Halle au 2vr Se a wo Telegr Pr 10,000 Wer loco W t Berlin 4 April Marktpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Kartoffeln 5 r Cred alt Bohm Ner Feind Sago e
m ab r er t ger r Male 326 625 M pr 100 k or/,Alg D Cr d p 175,00 s Buſchtiehr 8 NowJuni 32 Br pr JuniJuli 32 Br pr r d r Mai 46,00 s Dresdener Bant 12450 z h i 81 406Paris 7 April Telegr Weichend pr Apri pr Mai 7 Leipziger Bank v e 3056pr MaiAug 46,00 pr Sept Dez 46,25 k Leipziger Börſe vom 7 April s vo len 8288 do Gold e

Mehi Kal Sächt Thlr z Weg elenjo o ur Bodenbach 850z Sexrt tn 7 April Amtl Feſt gegen öhe Finentunt 73 s Stagteent s7 ars o06 102 908 Seht Went neue Bu

e e e ehe e e e redieſen Monat 19 pr r S ,75 Gw Iu 0u e S e e re e e e s n n u s Peghäe enes Okt bez Nov bez e Thlr wwierſt Dux Gold 85,90We z 5 do Em 1875 108,75 18 Cröllw Papierfabr 228,00 P Praß ux23 7 April Weizenmehl Nr 00 re Nr 0 21 o 3 Staatsanl 1855 100 7 4 Lpz Stadtob1884 103,50 bz do do Schuldverſchr 103 50 G 5 Gold 867
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Garten mein ſtilles Plätzchen zu inſpiziren Und dort mit dem
Rücken an den Baum der meinen Sitz bildete gelehnt ſtand
Lorenz Jch ſtieß einen Freudenſchrei aus und eilte auf
ihn zu Er nahm aber nur flüchtig den Hut ab und ſagte
froſtig Guten Abend Miß Chriſtie Da ich in zwei Tagen
von Goldham nach der Riviera abreiſen werde und ſich keine
Gelegenheit wieder bietet Sie zu ſehen ſo nahm ich mir
dieſen Abend die Freiheit Jhnen mit meinem Lebewohl auch
zugleich die Glückwünſche auszuſprechen daß Sie ſich zur
vollendeten Kokette ausgebildet haben Gute Nacht und guten
Weg Miß Chriſtie Jch wünſche Jhnen noch einen an
genehmen Abend mit Mr Rayner

Er gab mir die Hand und rannte vor Erregung bebend durch
die Pflanzſchule davon ehe ich nur Worte finden konnte ihn
zurückzurufen Jch war zu unglücklich als daß ich hätte
weinen können Jch ſank t meinen Baumſitz mit der wirren
Empfindung alle Freude und Hoffnung wäre aus meinem
Leben entſchwunden da Lorenz im Zorn und ohne mir ver
eben zu haben von mir gegangen Jch ſaß in dumpfem
rüten da und ſtierte nach dem Teiche bis Mr Rayner ſelbſt

kam mich zu ſuchen Da er meine troſtloſe Stimmung mir
wohl auf dem Geſichte ableſen mochte ſprach er ſehr freund
lich zu mir und meinte ich wäre müde und ſollte dieſen Abend
nicht ſpielen aber ich wollte doch Wir gingen hinein und
ich ſetzte mich an das Jnſtrument Mr Rayner nahm ſeine
Violine aus dem Kaſten

Aber an dieſem Abend war der e nicht in mir ich
ſpielte die Noten forte oder piano wie es daſtand ohne
einen Funken von dem Feuer das die Seele der Muſik iſt

letzt ging Mrs Rayner aus dem Zimmer ſie wolle nach
idie ſehen Aber in meiner J eit meinte i

daß ſie ging weil mein gefühlloſes Spiel die Muſik verdarb
Endlich rollte eine Thräne meine Wange auf meine

and Mr Rayner hielt inne legte die Violine fort und
ägte ſehr freundlich

Was iſt Jhnen denn mein armes Kind Ich hatte doch
nicht die Abſicht Sie zur Märtyrerin zu machen
Sie aber in ſo trüber Stimmung und glaubte die Muſit
würde Sie zerſtreuen

ſah es iſt nichts Mr Rayner Bitte laſſen Sie mich
renforhemn Kind ſo egoiſtiſch bin ich nicht Es würde mir

noch weher thun als Jhnen Kommen Sie ſetzen Sie ſich
l ten N Spielenar Spurhund M Rayner gab mir

den Arm führte mich ans Kamin und verließ dann das
Zimmer Ich trocknete meine Thränen und ſchämte mich über
mich ſelbſt Was mochte er wohl von einer Erzieherin denken
die nur zu einem kurzen Beſuche reiſte und ſich dort ſo benahm
daß die Leute ſich darüber aufhielten Als ſie zurückkam
weinte ſie konnte nicht ſpielen und ward allen zur Laſt

Mr Rayner kam mit Nap zurück ein Glas und einen
Krug in der Hand ſetzte ſich zu mir ſchenkte mir etwas Wein
ein und nöthigte mich zum Trinken

Jch begann entſchuldigend
O Mr Rayner ich bin ſo
Ja ich weiß es Sie ſind ſo betrübt daß Sie nicht umhin

können Denham Court angenehmer und unterhaltender
finden als den Erlenhof und ſind ſo betrübt dort bie Gefell
ſchaft netter munterer und angenehmer Leute verlaſſen und
u ſehr ehrenwerthen aber recht proſaiſchen Menſchen zurück

e durchaus nicht rief ich beſorgtO Mr Rayner nicht rief iWollten Sie das nicht ſagen Nein mein Kind Sie
wollten es höflicher ausdrücken aber lange nicht ſo wahr
Wir mögen ehrenwerth ſein aber wir ſind proſaiſch warum
ſollten wir das nicht eingeſtehen Und warum wollten Sie
nicht zugeben daß Sie ſich auf DenhamCourt beſſer amuſirt
haben als es Jhnen hier geboten werden kann Deshalb ſind

Sie nur hingegangen
Jch hätte gar nicht hingehen
Das iſt ein Jrrthum mein liebes Kind Wenn Sie hier

in dieſem düſteren feuchten Hauſe immer eingeſchloſſen bleiben
wollten müßten Sie ſich bald eine Brille und Krücken an
ſchaffen Genießen Sie nur alle Freuden die ſich Jhnen bieten
mein kleines Dämchen und wenn die natürliche Reaktion erſt
vorüber werden Sie dann um ſo beſſer arbeiten Nun er
ählen Sie mir recht viel von DenhamCourt ich habe mir

re chreibung als ein Feſt aufgeſpart wenn ich von
anderer Seite auch ſchon etwas von Jhrem Thun und Treiben
gehört habe Miß Gemeſſenheit

Rü

276,50 bzG

Wirklich
Ja ich wußte wohl daß Sie lachen würden wenn ich es

Jhnen erzählte Nun ſehen Sie aber auch daß es gar nicht
ſo einfältig von mir war den Unterſchied nicht herauszufinden
als Sie es mir zuerſt zeigten Sogar Leute die ſchon immer
Diamanten und ſchöne Edelſteine getragen haben ließen ſich
durch die Jmitation täuſchen Einer der Herren Mr
Carruthers erzählte mir er hätte einmal ein ganz gleiches
Pendant von echten Steinen geſehen und das hätte einen
e gez 1500 Pfd Sterl repräſentirt Halten Sie das

r wahr
O ja Steine von ſolcher Größe würden ſehr werthvoll

ſein em hatte es denn gehört S
Das ſagte er nicht Und es hätte auch Jnitiglen auf der
W gehabt ganz wie das meinige
Wie ſonderbar Dieſelben Buchſtaben r

h weiß ich nicht Dieſelben ſind es wohl nicht
geweſen

Jch dachte er hätte geſagt es wären dieſelben
O nein Er wollte die Rückſeite des Schmuckes ſehen

aber ich ließ es nicht zu
Warum nicht
Nun ſehen Sie Mr Rayner ich ich dachte wenn er

bei der Anſicht verharrte die Steine wären echt was er
durchaus nicht ausreden ließ und fände durch die

nitialen heraus wer es mir geſchenkt dann würde er ja
denken Sie hätten den Verſtand verloren Mr Rayner ſollte
einer Erzieherin Diamanten ſchenken ſagte ich lachend
1500 Pfd Sterl Es wäre das ja der Gehalt von

38 Jahren
Mr Rayner lachte auch
Das war ſehr ſchlau von Jhnen, ſagte er Wäre er

ebenſo ſchlau geweſen hätte er doch ſeinen Zweck erreichen und
die Buchſtaben herauskriegen müſſen wenn er ſie durchaus
wiſſen wollte

Jch bel aber mein Pendant nicht wieder getragen
WesUnd das war es was Lorenz in ſeinem Groll mir einen lb nichtSpion ſetzen, genannt hatte denn Mr Rayner ſelbſt ſagte Weil es 28 x auffiel und und Mr Rayner es iſt

érie W ne b rn da wir i Rich t 3 ſchön für Sie Kind Haben Jhnen
Ihnen 7 ten das Pen getragen ich das Jhre neuen Verehrer nicht auch geſagt

Er dien ſich darüber zu freuen Jch lachte und wurde roth

dere r r Airleit r Gortſ folgte renechte Diamanten 4 ten
Druck und Verlag von Htto Hendel
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